
WIR SIND KINDER DES 
HÖCHSTEN
- Uwe Knoblauch -

1. JANUAR 2017

Sonntag  1. Jan 20:00 LiL-Gebet
Donnerstag  5. Jan 14:15 Senioren Bibelkreis
Freitag  6. Jan 19:00 Gebet für Jugend
Sonntag  8. Jan 09:15 1. Gottesdienst 
    mit Kinderhüeti, KidsTreff 
   10:45 2. Gottesdienst 
    mit Kinderhüeti, KidsTreff 
   10:45 Follow me
   12:30 Mittagessen nach dem Gottesdienst
   16:30 IKT Internationale Kirche Thurgau 

Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekommen 
bist, dann laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst zur 
Info-Theke zu kommen. Wir möchten dich kennenlernen und 

dir ein Willkommensgeschenk machen. 
Besuche auch unsere Webseite chrischona-frauenfeld.ch 

oder ruf uns an unter 052 721 24 61.



Wir alle haben eine Staatsangehörig-
keit. Wir alle sind Staatsbürger eines 
bestimmten Landes. Selbst wenn Du in 
ein fremdes Land gehst, bist Du immer 
noch Staatsbürger deines Heimatlan-

des.  

Denn unser Bürgerrecht ist in den Him-
meln, von woher wir auch den Herrn 

Jesus Christus als Retter erwarten. 
Phil 3,20

Wir als Christen haben die ̀ Himmlische 
Staatsbürgerschaft́ . Das heisst, unse-
re Heimat ist nicht diese Welt, sondern 
der Himmel. Das heisst also auch, dass 
wir als Christen staatsbürgerliche 

Rechte und Pflichten haben. 

So sind wir nun Botschafter an Christi 
statt ... 2.Kor 5,20

Unsere Heimat ist der Himmel, und wir 
sind hier als Botschafter vom Himmel. 
Um diese Privilegien wahrnehmen zu 

können, müssen wir sie kennen:

BEZIEHUNG MIT GOTT
Und der Vorhang im Tempel zerriss in 
zwei Stücke von oben an bis unten aus. 

Mark 15,38

Als Jesus starb, zerriss der Vorhang, 
der die symbolische Trennung von Gott 
zu den Menschen darstellte. Jetzt kön-
nen wir eine direkte Beziehung mit Gott 

führen. 

Wir rühmen uns damit, dass wir Gott 
auf unserer Seite haben. Das verdanken 
wir Jesus Christus, unserem Herrn, der 
uns die Versöhnung mit Gott gebracht 

hat. Röm 5,11

Ich bin bei euch ALLE Tage bis ans Ende 
der Welt. Matth 28,20

GOTT MÖCHTE UNSER FREUND SEIN
Ich nenne euch nicht mehr meine Knech-
te, denn einem Knecht sagt der Herr 
nicht was er vor hat. Ihr aber seit meine 
Freunde, denn ich habe euch alles ge-
sagt, was ich vom Vater gehört habe. 

Joh 15,15

Das Wort Freunde das hier benutzt 
wird, heißt auch Trauzeuge, oder wird 
benutzt um den engsten Beraterkreis 

eines Königs zu beschreiben. 

VERGEBUNG
In Ihm haben wir die Erlösung durch 
Sein Blut, die Vergebung der Vergehun-
gen, nach dem Reichtum Seiner Gnade. 

Eph 1,7

Als Staatsbürger des Himmels, wird 
uns Vergebung zugesprochen. 

Unsere Sünde hat uns von Gott ge-
trennt, aber in dem Moment in dem wir 
Jesus unser Leben übergeben, werden 
wir zu „Himmlischen Staatsbürgern“.

WIR SIND KINDER 
DES HÖCHSTEN



DAS EWIGE LEBEN
Die Zukunft, das ewige Leben, hat bei 
deiner Bekehrung begonnen und be-
ginnt nicht erst bei deiner Beerdigung. 
Wir alle haben den Wunsch nach ewi-
gen Leben. Wir glauben das der Tod 
unfair ist. Warum, weil Gott uns das 
verlangen nach Ewigkeit in unser Herz 

gelegt hat. 

Gott hat alles gut gemacht, auch hat er 
die Ewigkeit in des Menschen Herz ge-

legt. Pred. 3,11

Denn wir wissen: Wenn unser Leib ein-
mal zerfallen wird wie eine baufällige 
Hütte, werden wir einen neuen Leib er-
halten, ein festes Haus, das nicht von 
Menschen errichtet ist. Gott hält es im 
Himmel für uns bereit, ein Haus das in 

Ewigkeit bleibt. 2.Kor 5,1

In der Ewigkeit haben wir 2 Alternati-
ven: Himmel oder Hölle!

1. Wenn wir Gott LIEBEN und Ihn aner-
kennen und mit Ihm leben, sind wir ein-
geladen die Ewigkeit mit Ihm zu ver-

bringen. 

2. Wenn wir Ihn ABLEHNEN , lehnt Er 
uns auch ab, und wir werden die Ewig-

keit getrennt von Ihm verbringen.

DER HEILIGE GEIST
Und ich will den Vater bitten, und er 
wird euch einen anderen Tröster geben, 
dass er bei euch sein in Ewigkeit: den 
Geist der Wahrheit, den die Welt nicht 
empfangen kann, denn sie sieht ihn 

nicht und kennt ihn nicht. 

Ihr kennt Ihn, denn er bleibt bei euch 
und wird in euch sein. Joh 14,16-17

Der Geist Gottes lebt in uns. Er führt 
uns, tröstet uns, trägt uns, hilft uns. 

Wenn aber jener kommt, der Geist der 
Wahrheit , wird er euch in die ganze 

Wahrheit führen. Joh 16,13

Gott gibt uns Seinen Geist, so das wir 
Ihn verstehen können. Er offenbart uns 
Seine Geheimnisse! Er offenbart uns 

Seine Wahrheit! 

FREIHEIT
...und Ihr werdet die Wahrheit erkennen 
und die Wahrheit wird euch frei ma-

chen. Joh 8,32

Wer die Wahrheit erkennt ist frei!! 

Wenn euch nun der Sohn freimacht, so 
seid Ihr wirklich frei. Joh 8,36

Jesus hat uns frei gemacht. Frei von 
Sünde, frei von Abhängigkeit, frei von 
unserer Vergangenheit. Natürlich pas-
siert das oft nicht in einem Moment – 

das ist oft ein Prozess. 

Lasst uns das neue Jahr im Bewusst-
sein beginnen:

• Wir sind Kinder des Höchsten
• Staatsbürger des Himmels

• Lasst uns nicht selbst klein von uns 
denken

• Wir dürfen in dieses Jahr als Kinder 
des Höchsten beginnen.



       

     

       

            

     

       

     

     

     

     

     

     

     

ALLIANZ-WOCHE 2017 
FRAUENFELD

Gebets-Abend
Mittwoch, 11. Januar - 19:30 Uhr

Chrischona-Gemeinde, Ringstrasse 2, Frauenfeld

Worship-Abend (mit Dän Zeltner)

Freitag, 13. Januar - 19:30 Uhr
Morija Gemeinde, Hungerbüelstrasse 26a, Frauenfeld

Kontoverbindung: TKB in Weinfelden: 
Verein Chrischona Gemeinden Schweiz, Chrischona Frauenfeld, 4126 Bettingen

IBAN: CH33 0078 4152 0463 8580 3 / PC Konto: 85-123-0


